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Auch das gehört zum Tag des Sports: Einfach mal abtauchen. Fast wie Fliegen: Springen auf einem Airtrack. � Fotos: Ehlers

Den richtigen Umgang mit Blank- und Recurvebögen zeigten die
Mitglieder der Bogensportsparte des SV Dreye. � Foto: abo

Auch die Kleinen konnten sich ordentlich ausprobieren.

Zur Eröffnung gab es für die zahlreichen ehrenamtlichen Helfer einen großen Dank: (v. l.) Michael Gill-
ner, Uwe Drecktrah, Axel Knoerig (alle Sport-Förderverein), Inge Schmidt-Grabia (Kreissportbund),
Bürgermeister Andreas Bovenschulte, Dr. Detlef Kayser (Lebenshilfe), Landrat Cord Bockhop und sein
Stellvertreter Volker Meyer sowie Wolfgang Schaumann (Gemeindesportring). � Foto: abo

Die Ballsportart Lacrosse ist noch relativ unbekannt. Die Mitglieder
des ATS Buntentor aus Bremen brachten die englische Aktivität
nach Weyhe und warfen sich den Hartgummiball mit den speziellen
Lacrosse-Schlägern zu. � Foto: abo

Die Grundtechniken des Schwertkampfs demonstrierten die Sport-
ler auf der Aktionsbühne zu lauter Musik und mit einer ordentlichen
Portion Körperspannung. Anschließend gab es einen Einblick in die
Karate-Kampfkunst. � Foto: abo

Geschicklichkeit und.... ... Kondition waren gefragt.

Rauschendes Fest voller Fairness
Sechste Auflage vom Tag des Sports bringt Besucher mit 65 Angeboten in Weyhe ordentlich ins Schwitzen
Von Anika Bokelmann

WEYHE � Die Qual der Wahl hat-
ten Besucher gestern beim Tag
des Sports in Weyhe. Ihnen prä-
sentierte sich mit 65 Angeboten
die breite Palette diverser Akti-
vitäten für Körper und Geist. „In
Weyhe gehört Sport zu unserem
gemeindlichen Leben dazu“, be-
grüßte Andreas Bovenschulte
am Morgen Organisatoren, Hel-
fer, Sportler und „Freunde des
erhöhten Pulsschlags“, so der
Bürgermeister, der selbst an den
Stationen aktiv wurde.

Der Sport-Förderverein Nie-
dersachsen hat mit dem
Kreissportbund Diepholz vie-
len Sportarten durch den
sechsten Tag des Sports eine
Plattform gegeben. Auf mehr
als 2000 Quadratmetern
rund um die Kooperative Ge-
samtschule (KGS) Kirchweyhe
mit Sporthalle, Sportplatz,
Pausenhof sowie dem Freibad
stellten die Akteure ihre je-
weilige Leidenschaft vor und
präsentierten kostenlose
Schnupperkurse. So gab Tan-
ja Thran vom SV Dreye Kin-
dern und Erwachsenen Hilfe
bei den ersten Versuchen mit
Pfeil und Bogen. Das Mitglied
der Bogensportsparte unter-
strich, dass es sich um Reha-
Sport und mentales Training

zugleich handle. „Nach ei-
nem Bandscheibenvorfall ist
Bogenschießen genau das
richtige“, so Thran über den
Sport, bei dem bis zu 20
Pfund auf den Fingern lasten,
wenn die Sehne an die Nasen-
spitze geführt wird.

Während in der Fitness-
Ecke aus Freude an der Bewe-
gung gesportelt wurde, gab
es in der Aula der KGS harte
Wettkämpfe. Dort stiegen die
Teilnehmer der Kreismeister-
schaften im Boxen in den
Ring. Die begehrten „KSB
Masters“ wurden zudem im
Boxen, Darts sowie bei den
Integrations- und Inklusions-
fußballturnieren vergeben.

Mit dem Aktionstag rührten
die Veranstalter kräftig die
Werbetrommel für den Sport
im Verein. Vorführungen der
Tänzer des TSC Hansa Syke
oder der Drums-Alive-Teil-
nehmer des TSV Blau-Weiß
Melchiorshausen, die auf der
Bühne für Action sorgten,
oder aber die Mitmach-Ange-
bote – es dürfte für jeden das
richtige dabei gewesen sein.
Die Mischung aus Trend- und
Randsportarten präsentier-
ten die Vereine in rotierender
Abfolge an verschiedenen
Schauplätzen vor mehr als
8000 Besuchern. Manche Mit-
machangebote waren so be-

gehrt, dass die Helfer „ausge-
bucht“ vermeldeten.

Es floss reichlich Schweiß –
nicht nur wegen der sommer-
lichen Temperaturen –, als
Golf- und Baseball-Schläger
geschwungen, Yoga-Figuren
ausprobiert und blind aufs
Tor geschossen wurde. Auf-
wärmen sei dennoch wichtig,
betonten die Aktiven auf der
Showbühne, bevor sie Karate-
und Kobudo-Einlagen, also
Kampfsportelemente und ei-
nen Show-Schwertkampf
zum Besten gaben.

Nächstes Jahr
in Sulingen

„Unsere Mannschaft hat in-
zwischen Routine“, bedankte
sich Veranstalter Michael
Gillner, Vorsitzender des
Sport-Fördervereins Nieder-
sachsen, bei den Helfern, na-
mentlich bei Alena Scholz
und Dina Ruthop. Zahlreiche
Ehrenamtliche waren nicht
nur während des Sportevents
Ansprechpartner für Fragen,
sondern hatten im Vorfeld
Kraft, Energie und Ideen in-
vestiert. Davon werden si-
cherlich auch für die kom-
menden Tag-des-Sports-Aufla-
gen einige übrig sein. Axel
Knoerig als stellvertretender
Vorsitzender des Sport-För-

dervereins des Landkreises
verkündete die nächsten Aus-
tragungsorte: 2018 geht’s
nach Sulingen, 2019 nach
Bruchhausen-Vilsen.

Beim „rauschenden Sport-
fest“, so Bürgermeister An-
dreas Bovenschulte, stand für
Landrat Cord Bockhop die
Sportlichkeit im Vorder-
grund. Die definiere sich in
einem „fairen Miteinander“,
sagte Bockhop. Neben sportli-
chen Stationen gab es Info-

stände mit Preisen wie bei-
spielsweise bei der AOK, ein
umfangreiches kulinarisches
Angebot sowie einen Einblick
in die Arbeit und Gerätschaf-
ten der DLRG Wildeshausen,
des THW-Ortsverbands Syke,
der Lebenshilfe des Landkrei-
ses sowie der KSB-Sportju-
gend und weiteren Gruppen.

Beim „Run for help“ ging es um eine Spende für die Lebenshilfe
Syke und das Kinder- und Jugendhospiz Löwenherz.

Sport für Vertrauen und Miteinander
Vereine profitieren vom Charitylauf und Ausfahrt durch den Landkreis

WEYHE � Sport fördert die Ge-
meinschaft, wissen die Orga-
nisatoren vom Tag des Sports.
Soziale und kulturelle Unter-
schiede können durch kör-
perliche Aktivitäten über-
brückt, Freundschaften ge-
schlossen werden. In diesem
Zusammenhang hatten auch
Vereine, die auf den ersten
Blick keine sportlichen
Aspekte vorzuweisen haben,
beim sechsten Aktionstag für
den Sport in Kirchweyhe ih-
ren Stand aufgebaut. Bei-
spielsweise informierte der
Verein WhiteIT als jüngster
Partner des niedersächsi-
schen Sport-Fördervereins
über seinen Einsatz gegen se-

xuellen Missbrauch. Aufklä-
rung in Form einer Mitmach-
Initiative boten die Ehren-
amtlichen von „Kinder stark
machen“. Auf dem Sportplatz
konnten Kinder den Niedrig-
seilgarten erkunden und Jon-
glieren lernen. Der Verein Re-
lease, der im Landkreis psy-
chosoziale Hilfen bietet, sorg-
te mit einem Vertrauenspar-
cours für Abwechslung.

Die Oldtimer-Ausfahrt
„Drive for help“ feierte ges-
tern Premiere. Auf der rund
160 Kilometer langen Strecke
fuhren die Teilnehmer die
bisherigen Schauplätze des
Tag des Sports an. Entlang der
Strecke warteten Posten mit

kniffligen Fragen rund um
die Fahrzeuge, aber auch die
Landschaft. Die Startgebühr
wussten die Teilnehmer gut
angelegt: Sie fließt zu 100
Prozent dem guten Zweck zu
– es profitieren WhiteIT so-
wie das Kinder- und Jugend-
hospiz Löwenherz.

Eine feste Installation beim
Tag des Sports ist der Benefiz-
lauf „Run for help“, dessen
Startgebühr an Löwenherz
sowie an die Lebenshilfe
geht. Zwischen fünf und zehn
Kilometer oder einen Halb-
marathon absolvierten die
mehr als 200 Läufer am Nach-
mittag. Ziel und Start war im
Weyher Freibad. � abo

Auch spannende Schwertkämpfe konnten die Besucher verfolgen
und sogar selber mitmachen.

Fotostrecke zum
Tag des Sports unter
www.kreiszeitung.de@


